
Tde5Azeigen,

.tunt rn PhU, den 82. rtttmt, Roch.
tu , Udr.

... Fritz Bselckel,
I Snitfiftrii fllimtetiii. in KI1 d 0 ?,

7 ten mib gnonalen. etwtfn in rknlliidl.
Wbelnpfal. Ceichrttfcier, im lkmalormm (pule

mdmiiiag . l

Slatb am Gonnta, den 24. ember 1918,
UM 7 Übt ia'n.

Anna Aldinger, ;
geb. Crtman,

mimt ben 5(wi(rt H. Idmger. ?t.. Im l,

Ist dsn N Labten, ihrer SMnima, ftp. J105,, Bütiiur, kl VU. Xir eil d e,
Mouna wird ((lätrc belomit kmachl. ' U

eiotfr an Saimin, den 24. Tertember Wirt,
!?kotei, um 7 UOr 15 üilmileii, in leinet
Wobnuna. 9f. r,7 amiioit kitake, unlet in
ulolieclutilft alte, liatct, rüder und echroa

er

Hermann I. von Unruh,
eNeSter 11, von Maria ton tlnti. flf.

, VaMmaattiiet, Im 7. firtcne)alu. Die Verbi- -
ßunn fimti an am xicnilua. den . s?limber, Waiimülflfl um 1:30 llbr, dm Xrau
rdoitf, au, toeraiif um 2:30 UMt eine Leichen
selerllckkk in der pelle dk int. dremaUx

" iltim obafbaltm wir, room etivanvl im 6
gteand ahne eilet Wottj büfllchli eingeladen
im un

. 25,2 ük, tttimtdca HiatertNedeae.

WITT & CO.
Leichenbeftatter.

Ctfltel: ISIS l ., 8020 BUtlfrm
Uracil Ciitl ZHO; Ht 154--8.

Bekanntmachung.
r i - a r:ii üoou a. --uieyer,

Leicheadeftattek,
Ist umgetgen nach

1215 ,ee Clalr.
?5
Dr. P. Wehner,

Zahnarzt.
tl Cl MeViekea iKtH

f 81m Ctrat.
CRra trat d antat. Tef. ff Ml mt

Zu Hase:
Dr. I. K. MOTT

: 30 Mitchell Gebäude.

mit
p.

VOLKSB1ATT

JOB ROOMS
127 Cft 7. Straße.

Drucksachen
ed Hrt I deutscher an igllscher Otach

Kl dOMrultutt. Bewiiw etc Uctrsrkunaa
werden airl fjlnrfrd Moaal

faner ist ein äußerst bringendes 3c
diirfnifj nicht für die Gegenwart son-de-rn

vielmehr für die Zukunft, wenn

.Frieden. gemacht wird und nach
4 As frr -

uCcin iU)ituiiutn lrgr. AUiun U"
sere Organisation dazu beiträgt, unser
Land vor dem schrecklichen Weltkrieg
zu bewahren, in welchen man das-sel-

mjt all Macht hineinnehen
will, gegen das alte deutsche Vaterlarrdl
dann haben wir ein erhabenes und
edle Ziel erreicht. Wir sind llber
zeugt, daß Sie bei diesem und ande
ren hohen Zielen mitwirken wollen,

' Darum bandeln Sie sogleich, denn
Eile thut dringend noth.

- Mit kollegialischer Hochachtung
Die Beamten fces Vereins und die

Vertreter der verschiödenen Do
. nominationen:

' Pastor L. Aohlmann, Präsident.
Pastor Ma? Stommel, Vizepräsi.

dent.
Daptistenkirche. Pastor H. Wernick.

- Evangelische Gemeinschaft, Pastor
'A. J. Dögelein.

Evangelisch luth. Generalsynode von
Nordamerika. Pastor F. Werbahn.

sc r..ic .k. . v.w. m -Viu.tiuiy. isv)wiz von Vivu, u
stor G. A. Fandrey.

Eo.'luth. Synode von Ohio, Pastor
D. osche. ,

Ev. Synode von Nordamerika.
Pastor Alfred E. Meyer.

Katholische Kirche, Pfarrer A.
Cot.

Wrtnrt.rtiitinnAlHt.nr.ifi 1 n ( a i...vi.S.v8u.,i.,i,miU, yUlU
ff. G. Mertins. . r

Mkthodistenkirch. Pastor Peter H.
Rech.

Luth. --Synode von Missouri. Ohio,
U, a. Staaten. Pastor A. Schlechte.

Reformirte Kirche, Pastor Johan
nes E. Traeger. '

Bereinigte Bruder in Christo, Pa.
stor John Sick.
- Ltttinigte Evangelische Kirche, Pa,
stor H.H.Thoren.

flfl tW "f. 4W d Fi T -
Sl. . UM nayere uslunik I,

wie eine Konstitution und andere
Literatur wende man sich an den Se
kretar Pa stor ff. &. Rutt. 4148 Cla
rendon Ave., Chicago, III.

Unfälle.

T?r berittene Polizist Riclizrd
vonderheide, 3619 Spnng Grove
Äveime, wurde xstern Bormittaa.
als fein Pferd an der Springfield
Pike, itt der Mhe des städtischen Ar
:nenhauscS, strauchelte und stürzt?,
abgeworfen und fiel so unglücklich,
!asz er einen Bruch deS linken Hand
aelcnkö,'. sowie andere schmerzhafte
Verletzungen erlitt. Patrolauto. S
bracks . ikm nach dem Stadthospital,
'0 sine Berletzungm bzhandelt wur

i

biu, worauf er nach Hmise gebracht
werden komlte, .

Ter '32iährias Wm. Comoi.
234 West 3. Strake, wurde von Dem
Auto deö Joseph Slawe, 1029 Ritten
kouse Ctraße, Hetrossen und erlitt
Verletzungen an den Annen und.
neu, die seine Ueberflchrimg nach dein
Stadthospital nothwendig machten

Vereinigte Sänger.

Proben für daö Bolksliederkonzert
begonnen.

Im grokzen Saale des Deutschen
Klub begannen gestern die regelmäb!"
gen Proben dr Vereinigten Sänger,
in welchen zunächst die Lieder durch-genomm- en

wurden, welche bei dem
Volksliederkonzert, daS am Sonntag,
dem 12. November, in der Musikhal
U stattfindet, vorgetragen wer-

den sollen. Der Dirigent, Meister
Louis Ehrgott und auch der langjäh-rig- e

Registrar Herr Henry Frank wa
ren recht befriedigt ob des starken Be
fuchs, denn eS hatten sich nahezu 12?
'Sänger eingefunden. während viele
wie z. B. die Mitglieder de Cincin.
naii Liederkranz hier gestern entfchul-di- gt

worden waren. Unter den durch,
genommenen Liedern befanden sich:
Auf der Wacht!' .Gedicht von Karl

Stieler, fiirMännerchor arrangirt von
Edward Strudel Dirigent des Baye
rischen und des Teutonia Männer
chorö: Waldlied" von C. A. Man
pold; Der Käfer und die Blume" von
Veit: .Des Sohnes Heimkehr" von
Robert Krowe; Fröhliche Armuth
von Ed. Kremser u. A.

Während der zukunftigen Proben,
die bis zum Konzerttag jeden Soni
tag Nachmittag ?3 Uhr stattfinden,
werden noch eine Reihe anderer Volks
lieber durchgenommen und die besten
derselben dem Programm einverleib

' 'werden.

l0seY.
Stellung der National

Liga KlubS beim Be
ginn dieser Woche.

Klubs Gew. Verl. Pro,
Brooklyn . . , 87 56 608
Philadelphia 85 57 599
Boston .... 79 58 577
New York . . 73 62 557
Pittsburg . . 65 81 445
Chicago . . , 64 83 435

t. Loui . . 60 87 409
Cincinnati 57 91 383

Unser ersten ''Sasenhüte, Ehase steht
als Zweiter auf der Rangliste der
152 Spieler der Nationalliga mit eine
Prozentsatz don 229 Puntten in Tref
fern. , !

Norddeutsche SchiihenGeselischaft,

Infolge der Abwesenheit deS Pra,
fidenten, Herrn August Schroer, sühr
te Herr Henry Fenina in der gestrt
gen Versammlung deS obigen Verein?,
die im Deutschen Klub stattfand, den
Vorsitz, während Herr Fred. Wiethe
seinen Pflichten alö Sekretär oblag.

Der Verein überwies bekanntlich den
Ertrag seines Volksfestes in High
land Grobe, im Betrage von 5795.10
an den deutschen Konsul, damit daS
Geld ,um Besten der KriegSnoihlei
denden im alten Vaterland verwandt
werde und erhielt daraufhin eine

Quittung sowie folgendes Dankschrei
den. daS in der gestrigen Sitzung ver
lesen wurde:

Norddeutsche Schlitzen Gesellschaft!
ES gereicht mir zu besonderer

Freude, Ihnen für einen so bedeu
tenden Betrag im Namen der Kriegs
nothleidenden danken Zu dürfen, wie
er von Ihrem Verein hier eingeliefert
worden ist. DaS deutsche Volk, dessen
bin ich sicher, wird die werkthätige
Antheilnahme der Amerikaner deut
schen BluteS an der Linderung der
Noth diese ungeheuren Krieges nie
malS vergessen.

In vorzüglicher Hochachtung

O. Mezger.
' Kaiserlicher Konsul.

Die Herren Karl Mueller. 949 Earr
lStafze und Bernard Bill, 413 West
6. Stahe wurden als neue Mitglieder
aufgenommen. Der Ausschuß, wel
cker die Vorbereitungm für den 33.
Köniasball in Händen hat. den der
Verein am Sonntag. 5. November, im
Deutschen Klub veranstalten wird, be
richtete, daß er fart an der Arbeit sei
und sich einen guten Erfolg verspreche.
Vor Schluß der Sitzung wurde noch
durch da LooS entschieden, wer der
zukünftige Besitzer eines zum Volksfest
gestifteten Hall . Kassenschranke sein
solle und die Entscheidung fiel zu
Gunsten deZ Herrn Henry Schumacher,
941 Laurel Stroke auS. Die Ein
nahmen beliefen sich auf $1420 und
die Aulgaben auf $25.50.

Herbstfest der Dntfch Oesterrekifer.

Der Deutsch - Otsterreichisch
ladet Freunde und

Bekannte ein, um mit ih?. da Herbst
fest zu stiern, welches der wackere Ver
ein am Samstag. 7.Oktoer, im Deut
fchen Klub veranstaltet. ES ist das 22.
derartige Fest in der Geschichte deS

Verein. Die besten Vckehrungei, sind
getroffen, so vatz allen ?yeilveymer
ein ergnllgta Abend to Aussicht sieht.

' ' '. v ,' ';.'.'..

Tägliches Cincinnatiex Volköblatt, Montna, den 23. September 1916.

tschek.FsWM dcs tniti
Am Ticnstag beginnt im Hotel

Gibson ihre 44. jährliche General
Versammlung.

Präsident Ebrenz von St. Louis und
an die hundert Delegaten sowie

Redakteur Cardwell weilen bereits
in der Stadt. Insgesammt wer-

den 1200 Delegaten erwartet.

Die Konvention der Handlungs-reisende- n.

Was Herr Cardwell

über die Industrie zu sagen hat.
Theodor Luth von Cincinnati wird

der nächste Präsident der Fabrik
tenvereinigung.

Am Dienstag beginnt im Hotel

Gibson die 44. jährlich Generalder- -

sammluna der .Carriage Builders'
National Ass." und etwa hudtDe(r
gaten weilen mitsammt dem Präsi,
denten Herrn P. E. Ebrenz von St
Louis bereits seit gestern Abend rn
der Stadt. Insgesammt werden an
die 12U0 Delegaten aus auen .yci
len des Landes erwartet, denn Ein
cinnati ist der Mittelpunkt der ut
scbenindustrie der Vereinigten Staa
ten und daher schreibt sich das grcße

Interesse, welches der diesjährigen
Taauna entaeaenaebracht wird.

Heute Vormittag 10 Uhr findet be

reits im Hotel Gibson eine Vorvcr
sammlung statt, um die Frage eineö

Aufschlags von 20 Prozent im Prei
0 für BuaaieS durchzuberathen und
in solche Fassung zu bringen, dah sie

der Konvention unterorenel roeroeii
kann ES ist die alte Geschichte. Die
Steiaeruna der Preise für die Roh
brodukte wie öolz. Metalle und Leder

ls ?kolae dS Krieges treibt auch die

Vreise der ffertiafabrikate in die
' 'Höhe.

Die .Carriage, Harneß and Acces
sorn Traveling Salesmen's Ass;"

welche ein Zweig des Nationalkörpers

ist. leitet heute Abend leine Jay
reöversammlung mit einem glänzen,

den Emvkana im Hotel Sinton ein

Diese Konvention' wird am Mittwoch
Abend mit einer Festlichkeit im Hotel

Gibson ,u Ende fuhrt. "Herr C. I
Rennekamp .Cincinnati, ist Präsident
der Vereiniauna.

Unter der St. Louiser Delegation,
die gestern Abend per Spezialzug mit
dem Präsidenten Ebrenz inlras. vc,

fand sich der frühere Präsident W. H

Roninger, ebenfalls aus St. Louis.

Tut Nationalkorver schreitet am

Donnerst zur Beamtenwahl und es

unterliegt keinem Zweifel, daß Herr
Tbeodor Luth von Cincinnati. Vor
sider der nationalen Exekutive, ohne

Opvsition zum Präsidenten gewählt

wird. Herr Luth steht an der Spitze
deS lokalen Arrangements Kommit
lee. ' '

Herr Albert P. Cardwell von Phi
ladelphia, R?datteur deS .Vehicle
Monthly", weilt ebenfalls schon in der
Stadt. Er ist hier ke:n Fremvnng.
denn er bat bereits die Konvention im

stob 1910 bier mitgemacht und eriw
ncrt sich noch gern der schöne, Tage,
die er damals in dem gastfreien Ein
cinnati verbrachte. Seit der im Jahre
1873 rfolaten Gründung des Ratio
nalverbcmds der Kutfchcnfabrikanten
beherbergt Cincinnati nun zum drit
ten Mal die Generalversammlung. Wie
Herr Cardwell weiter bemerkte, wur
den im vergangenen Jahre rund 100.
000 weniger Kutschen gebaut wie in
dem Jahre vorher, doch hatte sich die

Wagenfabrikation auf der alten Höhe

erhalten. Soweit ist der 2Wi nicyl

im Stande gewesen, den Wagen von

der Farm zu rerdrangen, doch sei daZ

nur eine Frage der Zeit. Eine halbe

Million Buggies wurden vergangenes

Jahr in den Vereinigten Staaten
DaS Automobil habe die Nach-fra- ge

eingeschränkt, doch bätten sich die

Fabrikanten dem Wandel der Zeit
angepaßt unv le savrlzlrien irizr au
toverdecke. hw5 den Ausfall wieder

eingebracht hätte.
Präsident Ebrenz ruft die Konven- -

tivn am Dienstag Morgen 10 Uhr zuc

Ordnung. Bürgermeister Pucht enl
bietet den Wiütomm unv Perrin p.
Hunter. Vorsitzer deS Unterhaltungs
Ausschusses, wird die WillkommreSe

beantworten. Folgende Redner stebea

auf dem Prooramm fur die ross

nunassitzunq: Edward F. Trefz. Se
kretär der Ver. Staaten Handelsram
mer. JameS F. Taylor von Cincinnati

und I. H. Redhead von Cleveland.

Herr Taylor wird über ..Da Geschäft

nach dem Kriege" sprechen. Am Mitt
woch sind W. H. McCurdy von

EvanSville. Ind.. und Charles E.
AdamS von Cleveland die Redner uns
am Donnerstag die H'rren Homer
McDaniel von Cleveland. C. P. Hern
dell von Charlotte. N. C.. und Thomas
M. Sechler von Moline, III. Letzge

nannter öerr war frurer m .incin

nati als Kutfchenfabrikanr ansässig ge

wesen.
, . - ...

Da llnteryattungs - ommmee
Ür die Konvention der Handelsreisen
en setzt sich aus den Herren I. A.

NiehauS. H. C. Jay. N. F. O'Brien.
Grant Wright unv veo. tus. Hunon
zusammen.

Frauen Stadtverband.
Der Damenverein deS Deutsche

Nationalbirndet hält am Mittwoch.
(27. September, um 2 Uhr. seine regel

mäßige Berszmmluiig im Teutschen
Klub ab. Alle VereinSdamen sind ge
beten, zu erscheinen.

Teutsches ltenheim.

Tamenvercin verunstaltet am Ton
nerstag Euchre, 500 und Toini
' no zum Beste der Anstalt.

Der rührige Damenverein des
Deutschen Altenheims, der es sich stets
zur Aufgabe macht in der selbstlose-ste- n

Weise zumBesten dieser so segens-reiche- n

Anstalt zu wirken, hat auf
kommenden Donnerstag Nachmittag
wieder eine Unterhaltung arrangirt,
die zweifelsohne der Kasse des Alten-Hei-

wieder eine stattliche Summe
zuführen wird.

Die Unterhaltung wird ein Euchre,
500 und Domino sein, bei welchem
den glücklichen Gcminnerirmen hübsch.
Preise winken. Selbstredend wirv
für jiaffee und Kuchen ebenfalls Für-sorg- e

getroffen sein und die Theilneh
merinnen an dieser Unterhaltung, die
um halb drei Uhr Nachmittags ihren
Anfang nimmt, dürfen genußreiche?
Stunden versichert fein. In Anbe-trac- ht

des edlen Zwecks der Veranstzl-tun- g

rechnen die Mitglieder des
zuversichtlich aus einen

glänzenden Besuch.

Aener.
Im zweiten Ttock des von Ilo

seph Stermer beivohnten Hause No.
3113 Borrman Ave., geriete) gestern
Mitta au3 bis iolit unbekannter llr
fache ein Bett in Brand, wodurch ein
Salden von $7.' angerickztet wurde,
rsw daS 5?euer gelöscht werden konnt.
Die Lösckiarbeit wurde von dem städ
tischen Ieuerwchrmonn Rick?d Mol
lor, und Ed. Dowling. 31 17 Borr
inan Ave., die auf die Hilferufe der
Ttcrnier'sclM Tlainilie herbeigeeilt
waren, verrichtet.

Aus unbekannter Ursache ent
stand gestern früh kurz vor vier Uhr
,m 'paifit des HcmseS Na. 4120
Fergus Straße, das von Wm. Mc
Garn bewohnt wird, ein Feuer, vviZ

ziemlich rasch um sich griff und einen
Schaden von etwa 5300 anrichtete,
ebe eö, von der auf einen stillen Alarin
herbeigerufenen Feuerwehr gelöscht
werden konnte.

Ter Sllarrn vom Kasten 593 St.
Lawrence und Seton Avenue, der ge
siern früh abgegeben wurde, erwies
sich als falsch und die Polizei bemüht
sich den Urheber ausftndrg zu machen.

Meine Polizeinachrichten.
,

AuS dem Schneidergefchaft deS
Jake S. Chear. 624 Elm Straße,
wurden in der Samstag Rockt ine
Anzahl Herrenanzüge etc. im Wertbe
don $100 unv aus dem Geschäft der
McMeans Dry Cleaning Co.. 4168
Hamilton Avenue, em Anzug im Wer
the don $30 gestohlen.

Wm. Kane. 4122 Mad Anthony
Straße, der in der Samiteg Nacht auf
der Treppe deS Haukes No, 547
George Straße eingeschlafen war, be-

merkte bei feinem Erwähn, daß maz
ihm einen Chcrnometer mit Kette im
Werthe von $40 gestohlen hatte.

Sam Harris, 554." West Zweit
Stmß, der in dem B. und O. Fracht
Hof. Sechste imd Front Straße, ein
temporäres Nacbtlager benutzte, wurde
während seine Schlafes ebenfalls und
zwar um $13 in Baar. sowie seine
goldene Uhr und Kette in: Werthe von
$50 erleichtert.

Ein farbiger Einbrecher, der ge
siern früh durch die ftiiche in dai
Hau des ChaS. Bernhardt. 2703
West Sechste Straße eingedrungen
war. wurde durch die Tochter Mary
Bernhardt, die infolge d;& mische
gewacht war. verscheucht und sprang
durch das offen stehende Fenster ins
Freie, ehe die übrigen Hausbewohner
alarmirt werden konnten.

DaS Auto des Walter I. Phi
lipps. Lafayette Circle. Clifton. daS
am Samstag Abend vor dem Busineß
Meng Club stöhle worden war.
wurde gestern Nachmittag in ziemlich
beschädigtem Zustande im zweite Di
strikt gefunden und nach der Citizens
Garage gebracht, wo eZ später von
dem rechtmäßigen Eigenthümer rekla
nun wurde.

- Robert Enright. 918 Central
Avenue, und Leonard B.ate. 634 Rich
mond Straße, zwei 15-jähr- ig Jun- -

gen. die am Samstag Nachmittag mil
Reisetaschen unb einem Revolver aus
gerüstet ihr elterlichen Woynnngen
verließen, angeblich, um sich uf d'e
Jiidianerjagd zu begeben, wurden r
stern der Polizei des ersten Distrikts
alK .vermißt" emeldet.

Die Farbige Lillie Ellis. 3644
Kemper Lane, und Mamie Jefferson.
1132 Lincoln Avenue, wurden gestern

durch Sergeant Telgeder und Polizist
Taylor vom 7. Distrikt wegen uuli
zensirten Verkaufs geistiger Getränt:
in Haft genommen.

- Der Poln wurden gestern Vor
mittag drei Raubanfällt gemeldet, die
sich in der Samstag Nacht zugetragen
yaven , und Zwar: Jodn . Geyrman.
Wapakoneta, O., wurde an der C. H.
& D. Bahn und dem Millcreek von
einem Farbigen um $2$ beraubt.
Wendel 'KalaS. 211 Oft 15. Straße.
wurde von zwei farbigen Frauenzlm
mern in Trinity Court angehalten
und um sein Baurschaft im Sexiagej

von $11 beraubt. Bufcrd, Be'öiler.
Cynthiana, K., wurde an der Drit- -
te,l und Collard Straß: von drei um
ßen Strolchen angehalten und von
zwei derselben um $2.00 beraubt,
während der dritte ihm einen Reoolver
vor die Nase hielt. John Lein on. 20s
Collard Straße, der dn Borfall

feuerte zivei Schüsse auf die
Räuber, die jedoch entkamen.

Prot. Frauen Waiscnvcrrk.
Die vierteljährliche Versammlung

des Deutschen Protestant. Frauen-Waisenverein- Z

findet Mittwoch, 27.
September. 2.30 Nachmittags, statt.
Da wichtige Geschäfte vorliegen, sind
alle Mitglieder undFreundiniien drin-gen- d

ersucht, zu rscheine.i.

Zielte schlecht.
.

Der holländische Tanipfer PrinS
Heudrik" beinahe von , Bomben

eines alliirten Fliegers
getroffen.

Ei holländischer Passagier und zwei

Matrosen verwundet.

Ein Amerikaner Namens Jsadvr
Polak wird don de Teutsche

vom Dampfer heruutergcholr.

London, 24. September. Der
Holländische Postdanrpfer PrinS
Hendrik'', der von einem deiUsckxn
LiriegSschiff weggeft'chrt wurde, wäh
rend er sich auf der Fahrt von Missin
gen nach Zondon befand, schlvebte, ivie

jetzt bekannt gewordeir ist, in großer

Gefahr, als er zum zweiten Male
nach Seebrügge eskortirt wurde. Von
einen: Flugzeug der Alliirten wurde
nmnlich eine Bombe cchgeworfen, b'u
für den deutschen Torpedobootzersto
rer bestimmt war, jedoch in einer Ent
fernung don nur zwanzig Fuß vom
Dampfer in die See fiel und explo
dirte. Ein holllindisclzer Passagier so.

nne zwei Matrosen an Bord des
Prins Hendrik" wurden verwundet.

Die obigen Mittheilungen wurden
bon Passagieren des Dampfers ge

macht, die hier landeten.

Herbert Hoover, der Vorsitzer
der ÄMrikanifchen KMinnissian für
das HllfÄocrk in Velgien, stand un
mittelbar neben dem Passagier, der
verwimdct wurde. Der Rumpf des
DanrpferS wurde von den Womben

splittern an 23 Stellen getroffen.

Ter Dampfer wurde zum zweiten
Male nach SeebrÜWS zurMgeöraä)t,
weil eine abermalige Durärsuchung
des Schiffes angeordnet wurde, nach
dem ein besonderer Kurier ein Packet
über Bord warf, das unverzüglich
sank. Ein anumkanifcher Kurier wur
de von den Deutschen nicht beläftizt
und Herr Hoover wurde durchgelus

sen, nachdem er seinen Paß vorgewie
sen hatte, dessen Echtheit aus einem
Buch erhellte, das der die Untersuch
ung vornchnrende deutsche Offizier bei

sich hatte. Der einzige andere Amcri
kaner an Bord, Jsador Polak, wurde
a Land gebracht, ungeachtet der
Tchatfaclx, daß er ganz energisch xro
tefrirte. Er brachte seine Proteste je-

doch in deutscher Sprache ver und da

her konnten, die übrigen Reisenden

ihn nicht verstehen und wissen nicht,
roarum er festschalten lourde.

Die einzige Frau,, die an Land ge

bracht wurde, war die Gattin des

Barons De Ant riot . vom belgischen

diplomattschen Dieu.st, die aus ireien
' x .1 i 'r. u-- tY-:r- .rtOiuai'ii an wiem vauc-i- i iucwKn

wollte. Herr Beniot vom französisckcn

diplomatischen Dienst, wurde an Land
gebracht, aber seine Gattin blieb an

Bord. Der einzige Kriegführende,

dem eS gelang der Festnahme zu ent

gehen, war ein i 9 Jahre alter franz-

ösischer Soldat Namens Arman
Sckranu, der auS einem deutschen

Gefangenenlager entkommen war. Er
hielt sich fünf Stunden lang in einer

auf Deck stehenden hölzernen Röhre
verborgen Unier den cnnm'schten

Krieclsgefangenen, die den Deutscheir

wieder in die Hände fielen, befanden'

sich ein französischer und ein russisclxr

Offizier. Nach den Angaben der Pas-sagie- rc

wurde die Untersuchung se-

itens der deutschen Offiziere in l?öf-liche- r.

aber geschäftsmäßiger Weise
geführt. Ter die Untersuchiing lei-icil-

Beamte hatte ein Buch, in wel-

chem augeilsckieinlich die Namen vieler
der Pssag,iere eirchalten waren. Der
rn!ominentes Engländer an Bord
deS Dompferz war W. Irwin, der

Vorsitzer der Fischkommission, welche

den Vertrieb des Fischfangs der skan-

dinavischen und hollläischcn Fischer!

rcgulirt. ;

Bei, der endgültigen Lub fahrt auöj
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Fleiß und Ersparniß bedeuten Erfolg
Vteut earffnrides drkasIe.DepIUea, welche der ,r dem 10. eine Monat kikieeaaerde, erdiene

3 Prozent Zinsen vom Ersten an.
ATLAS NATIONAL BANK
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Seebrugge wurde der Dampfer außer
von Torpedobootzerstörern noch von
drei deutschen Flugzeugen eSkortirt,
deren Lenker sich damit unterhielteil.
unt ihren Mascknenchüzen Jagd
auf wilde Enten zu machen.

Eingeäschert

Wurden 82 Gebäude in der
Stadt Phoenix, N. F. und
der Schaden beläuft

sichauf$1.000M).
Syracuse, N. F., 24. Sep.

tember. Durch eine Feuersbrunst,
die am Sonntag Morgen zu früher
Stunde zum Ausbruch kam. wurde
über die Hälfte des Jndustriedistrikts
der Stadt Phoenix eingeäschert und
der Schaden belauft sich auf über eine
Million Dollars. Soweit bis jetzt

bekannt ist der Berlust eineö Men- -

schenlebenS zu beklagen. JnSge- -

sammt wurden 82 Gebäude einge
äschert.

Die Zflammen wütheten zehn Stun
den lang ungehindert, denn die fr:i
willige Feuerwehr wurde völlig hilf-lo- s.

weil di; Pumpstation eines der
ersten Gebäude war, welche dem Feuer
zum Opfer fielen. Wie eS heißt wur- -

de das Feuer durch eine heitzgelausene
Maschine in einer Betriebsanlage

Es ist auch kein einziges Ladenae- -

bände übriq geblieben und die. Ein- -

wobnerschaft sieht sich jetzt mit Bezug
auf die Lebensmittelversorgung einem

sebr ernsten Problem gegenüber. Pllln- -

derer suchten sehr bald die Brand-ruine- n

ab und es wurden daraufbin
prompt eine Anzahl Hilfs-Sherif- fs

vereidigt, die Weisung haben, ohne
weiteres auf alle Personen, die sie

beim Plündern abfassen, zu feuern.
Als das Feuer aus brach wehte ein sehr
starker Wind und binnen einer Stun- -

de vier Häusergevierte in hel-le- n

Flammen. Von Syracuse und
Fulton wurden Löschmannschaften ge- -

sandt und mit ihrer Hilfe gelang es

wenigstens einen großen Theil deS

Wonnbezirks zu retten.
Unter den eingeäscherten Gebäuden

befinden sich die Papiermühle von

Swett Brothers, die Duffy'fche Sei.
densvinnerei, die Burrough'sche

das Gebäude der Pbornix
Nationalbank, verschiedene Stuhl-fabrike- n.

große Lagerhäuser. dasPost
amk. vier Hotels und eine

Der 72 Jahre alte James E.
Goodwin, ein ehemaliger Friedens-richte- r.

kam in den Flammen um und
eine Anzahl Cimoohner der Stadt, so,
wie auch viele Feuerwehrleute trugen
Brandwunden davon.

Phoeniz liegt 13 Meilen n&rdlufij

Banken.
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von Syracuse und hat 1800 Einwoh
ner, die zumeist in den dortigen Fa
briken beschäftigt sind.

Streikposten
4

Versuchen in New ForZ
Unionarbeiter an der

Benutzung der Stra
ßenbahnzuver

hindern.
N e w F o r k, 24. September.

Während im Laufe des Sonntags
verschiedene Gewerkschaften Bersamm
lrmgen abhielten und sich über Pläne
bezüglich der beabsichtigten ArbeitS-einstellu- ng

am Mittwoch zur Unter,
siützung der ausständigen Straßen
bahner beriethen, wurde von tausen
den von Männern und Frauen ein
regulärer Streikpostdienst mit Be
zug auf die Verkehrslinien begonnen,
die für .unfair" erklärt worden sind.

Allüberall an den Straßenbahn
linien wurden Wachtposten stationirt,
die auf etwaige Unionsarbeiter auf
passen sollen, welche die Straßen
bahn benutzen. Alle derartigen Falle
sollen den betreffenden Unionen ge
meldet werden, damit diese Arbeiter
mit Geldstrafen belegt werden können.

Wie bekannt gegeben wurde, haben
800 Küfer, die mit der Schiffsverla
der Union affilliirt sind, sich zu Gun- -
sten eines Generalstreiks entschieden,
werden jedoch keine weiteren Schritte
thun, ebe nicht die Sckisfsverlader-Unio- n

Stellung in der Angelegenheit
genommen hat.

Mit Ausnahme vereinzelter An
griffe auf Hochbcchnzllg? don Dächern
aus, war dl Lage am Sonntag vol
lig unverändert. Der Verkehr 'auf
der Untergrundbahn 'war normal und
auf den Straßenbahnen bcsserte sich

der Verkehr sichtlich. Die Angriffe
waren, wie die Polizei erklärte, völ-li- g

belanglos und es wurde Niemand
verletzt.

WarenExperte.
Baltimore. 24. Sevtember.

Ungeachtet der Thatsache, daß in dem

betreffenden Gebäude ein Wächter
die Runde macht, aelana in

der Nacht vom Samstag zum Sonn
tag Einbrechern einen 3000 Pfund
wiegenden Sickerheitsfchrank des Ju
welieizeschäfts von Steman & Not
wig zu erbrechen und Schmucksachen
im Werth von $15.000 Zu entwenden.
Die Burschen hatten den Fußboden
über dem Laden durcbaesäat und sich

dann an Stricken direkt kor dem Si
cherkxitsschrank herabgelassen, den sie

dann vcm hinten gewaltsam öffneten,
um kurüe Äeit später obne die aerina
sie Spur zu hinterlassen, mit ihrer
Beute zu duschwinden. ,


